Busterminal Hochkreisel: Ausschuss macht es sich zu leicht

Der Bauauschuß hat sich in jüngster Sitzung gegen eine Verlegung/Wegfall der Haltestelle „Brückenkopf“ ausgesprochen. Dies mit einzig Argumentation einer Verlängerung des Fahrweges der Linien nach Wiesbaden um 5 Minuten und hierdurch entstehender Mehrkosten. 
Dies wird einer Situationsanalyse in keinster Weise gerecht, da u.a. die Auswirkung von allgemein höherer Verkehrssicherheit durch mehr Übersichtlichkeit am Kreisel nicht betrachtet wurde. Auch wurde bei den Kosten nicht auf Einsparungen bei den Linien 54-57, 28 und 68 eingegangen.
Ebenso wurde nicht die wesentlich bessere Haltemöglichkeit für (mehrere) Busse hintereinander am Bahnhof betrachtet. Die verminderten Laufwege beim Umstieg auf die Bahn waren ebenso wenig Thema, wie die bessere Fussgängeranbindung zur Mainzer-Strasse (verschobene Einweihung des neuen Überweges wird wohl demnächst erfolgen).

Zum Thema Geld: Sicher ist öffentlicher Nahverkehr nicht umsonst zu haben. Man sollte sich im Vorfeld ohne Schranken Gedanken machen, um einer Realisierung des Wünschenswerten möglichst nahe zu kommen.
…und Einsparen von ca. einer halben Million bei Verzicht auf  „Zeltdach Hochkreisel“ ist ja auch kein Pappenstiel.

Hier hat es sich der Bauauschuß meiner Meinung nach viel zu leicht gemacht und wesentliche Aspekte außer Acht gelassen.

Für die Veröffentlichung im Voraus herzlichen Dank
Mike Ladwig
